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®rfd)eint je SonnetStagg unb ïoftet per ©emefter gr. 3. 60, per Qafjr gr. 7. 20

gtiferate 20 ffitg. per einfpaîttge 5ßetitjeile, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben Rabatt.

HttftdiiimJtMwdi « tWa« aus bet ©rfenntniS unfereS SBetieS
pplfrliP|J||il| « gemtnnen mit ©ef&ftättbigMi.

liehen SRitglieber jatjten einen Jahresbeitrag non im
SRinitnum $r. 10, ißatronatSmitglieber einen folgen non
$r. 100. ®ie SRitgliebfcijaft geht oerloren burch frei=

roittigen SluStriit, £ob unb SluSfchlufs burch bie |)aupt»
oerfammlung. ®er freiroiltige Austritt ïann nur auf
oorhergehenbe breimonatliche Sîunbigung hm, auf Schluß
be§ laufenben ©efdfaftSjahreS erfolgen. ®ie Organe beS

SereinS finb : ®ie |>auptoerfammlung unb ber Sorftanb.
®er Sorftanb oertritt ben Serein nach aufjen, unb eS

führen in beffen iRamen ber ^3räfibent ober Sßigeprcifibent
mit bem ©efc£>äft§füt)rer ober Staffier foUeftio zu jroeien
bie rechtSoerbinbliche Unterfchrift. ißräfibent ifi ®r. ©mil
Schumacher Stopp in Sutern ; Sizepräfibent : Slmi ©an»
bilton in ©enf; Staffier ©eorgeS $eterfen in Safel; @e»

fchäftsführer : SRaj ®icfmann in Safel.
Obige SRitteilung roirb gemifj febjr oiele unferer Sefer

intereffieren unb fie oeranlaffen, bem neuen Sereine bei»

Zutreten. £)ie ©efellfcf|aftSfiatuten finb oon ber ©efcljäftS»
ftelle Safel, Sirfigftraffe 121, §u beziehen.

2ïuè tpan&merf unb ©ewcrbe im Slant. Ootothurn.
(Storr.) ®er ©ewerbefefretär, ^>err f^ürfprech Sturer,
non ©offau (St. ©allen) hat am 15. SRärz fein 2lmt
angetreten. ®et Sit; beS SefretariateS ift oorlaufig
Dlten. ®aS Sureau befinbet ftcb) Dîingftr. 67. (Îelephon).

2lm 30. älprit ifi in Solothurn ber 1. laut on ale
©eroerbetag. 3n Sorbereitung ift bie ©rünbung eines

Santonalen Sattler» unb Sapejier er o er ban»
beS, unb bie ©rroeiterung beftehenber fonftiger SerufS»
oereine auf ben ganzen Stanton.

WiNTtRTHü^
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S)ie Setegiertenoerfomm»
lung be§ ©cwerbeoerbanbeS
ber ©labt §in1ct) hat fieb)

oorlehten SienStag mit ben

auf bem ißlahe h^1<h<mben
Sohuberoegungen befaßt

unb folgenbeS befchloffen: „®ie heutige ermeiterte ®ele»

giertenoerfammlung beS ©ewerbeoerbanbeS befchliefft, mit
allen ihr §u ©ebote ftehenben moralifchen unb materiellen
SRitteln bie neuerbingS in unerhörter SBeife angegriffenen
S ehr ein er m ei fier zu unterftü^en unb auf eine roei»

tere Stebuttion ber SlrbeitSjeit nicht einzutreten, ba biefe
bereits bie fürgefte oon allen SerufSarten ift." ©ine
meitere Serfammlung mirb unter Anlehnung an weitere
Slrbeitgeberoerbanbe über bie einjuleitenben Schritte be=

hufs gemeinfchaftliehem Sorgehen entfdfeiben.
®ie fshmeijerifdfe 2tzettjten»3nöuftrie lebt mieöer

auf! 3Bir lefen im Schweiz. fpanbelSamtSblatt : Unter
bem 3Ramen Schwei§erifct)er Sljetplen»Serein
grünbet fic£) mit Sit; in Sujern ein Serein zum Jwecte
allfeitiger ^örberung (oorgüglicl) burch Seiehrung) ber
2tzeti)len=3nbufirie, nach SRaffgabe ber Statuten, welche
oom 10. 2Rärz 1911 batieren. SDer Serein beftebjt auS

©hrenmitgliebern, ißatronatSmitgliebern unb orbentlidjen
SRitgliebern. ®ie SRitgliebf'chaft wirb erworben auf fdfrift»
liehe 3lnmelbung hm burch ben Sorftanb. ®ie orbent»
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der gKfKNàN Mmstsrschâft
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Direktion: MMeN Ksâ'HMVwShKKsKK.

Erscheint Ze Bonnerstags und kostet per Semester Fr, 3. 60, per Jahr Fr, 7. 2V

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt-

ZKshâBMfMâà » Nur aus der Erkenntnis unseres Wertes
WDMRWUW « gewinnen wir Selbständigkeit.

lichen Mitglieder zahlen einen Jahresbeitrag von im
Minimum Fr. 10, Patronatsmitglieder einen solchen von
Fr, 100, Die Mitgliedschaft geht verloren durch frei-
willigen Austritt, Tod und Ausschluß durch die Haupt-
Versammlung. Der freiwillige Austritt kann nur auf
vorhergehende dreimonatliche Kündigung hin, auf Schluß
des laufenden Geschäftsjahres erfolgen. Die Organe des

Vereins sind: Die Hauptversammlung und der Vorstand.
Der Vorstand vertritt den Verein nach außen, und es

führen in dessen Namen der Präsident oder Vizepräsident
mit dem Geschäftsführer oder Kassier kollektiv zu zweien
die rechtsverbindliche Unterschrift, Präsident ist Dr, Emil
Schumacher-Kopp in Luzern; Vizepräsident: Ami Gan-
dillon in Genf; Kassier Georges Petersen in Basel; Ge-

schäftsführer: Max Dickmann in Basel,
Obige Mitteilung wird gewiß sehr viele unserer Leser

interessieren und sie veranlassen, dem neuen Vereine bei-

zutreten. Die Gesellschaftsstatuten sind von der Geschäfts-
stelle Basel, Birsigstraße 121, zu beziehen.

Aus Handwerk und Gewerbe im Kant. Solothurn.
(Korr.) Der Gewerbesekretär, Herr Fürsprech Kurer,
von Goßau (St, Gallen) hat am 15, März sein Amt
angetreten. Der Sitz des Sekretariates ist vorläufig
Ölten, Das Bureau befindet sich Ringstr, 67, (Telephon).

Am 30. April ist in Solothurn der 1. kantonale
Gewerbetag, In Vorbereitung ist die Gründung eines

Kantonalen Sattler- und Tapezier er verb an-
des, und die Erweiterung bestehender sonstiger Berufs-
vereine auf den ganzen Kanton,

berbsMmß».
Die Delegiertenversamm-

lung des GewerbeverSandes
der Stadt Zürich hat sich

vorletzten Dienstag mit den
aus dem Platze herrschenden

Lohnbewegungen befaßt
und folgendes beschloßen: „Die heutige erweiterte Dele-
giertenversammlung des Gewerbeverbandes beschließt, mit
allen ihr zu Gebote stehenden moralischen und materiellen
Mitteln die neuerdings in unerhörter Weise angegriffenen
Schreinermeister zu unterstützen und auf eine wei-
tere Reduktion der Arbeitszeit nicht einzutreten, da diese
bereits die kürzeste von allen Berufsarten ist," Eine
weitere Versammlung wird unter Anlehnung an weitere
Arbeitgeberverbände über die einzuleitenden Schritte be-

Hufs gemeinschaftlichem Vorgehen entscheiden.

Die schweizerische Azetylen-Industrie lebt wieder
auf! Wir lesen im Schweiz. Handelsamtsblatt: Unter
dem Namen Schweizerischer Azetylen-Verein
gründet sich mit Sitz in Luzern ein Verein zum Zwecke
allseitiger Förderung (vorzüglich durch Belehrung) der
Azetylen-Industrie, nach Maßgabe der Statuten, welche
vom 10. März 1911 datieren. Der Verein besteht aus
Ehrenmitgliedern, Patronatsmitgliedern und ordentlichen
Mitgliedern. Die Mitgliedschaft wird erworben auf schrift-
liche Anmeldung hin durch den Vorstand. Die ordent-


	Verbandswesen

